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	Voraussetzungen
	ok

	Betriebsvereinbarungen müssen:
	

	dem Arbeitnehmer transparent machen, welche Daten erhoben und verarbeitet werden, wie und auf welchen Wegen dies erfolgt – und das in verständlicher Sprache
	|_|

	eine genügend konkrete Zweckbestimmung der erhobenen und verarbeiteten Daten enthalten
	|_|

	den Grundsatz der Datenminimierung umsetzen (es darf nicht mehr erhoben, verarbeitet und gespeichert werden als unbedingt erforderlich
	|_|

	den Grundsatz der Datenrichtigkeit umsetzen, was bedeutet, dass Richtigkeitskontrollen und Modalitäten zu Löschung und Korrektur unrichtiger Daten ggf. vorhanden sein müssen
	|_|

	Löschungsfristen regeln (Grundsatz der Speicherbegrenzung)
	|_|

	Regeln zum Schutz der Daten vor unberechtigtem Zugriff enthalten (Grundsatz von Integrität und Vertrauen)
	|_|

	Zudem sollte in der Rahmenbetriebsvereinbarung sinnvollerweise geregelt werden:
	

	wie mit den Arbeitnehmer-Stammdaten und den typischerweise in der Personalakte anfallenden Daten umgegangen wird.
	|_|

	Gegebenenfalls können Sie auch noch weitere Datenerhebungen allgemein regeln, etwa mit dem Vorbehalt versehen, dass einzelne Betriebsvereinbarungen speziellere Regelungen dazu enthalten können.
	|_|
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